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Hanns Ostermann, 

Sven Felski, 

Jochen Sprentzel 

und Norbert Nest (von li.)

Frühlingsball 

des Sports 

Fotos: Juri Reetz
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Geschäftsstelle

BT geht Medienpartnerschaft ein Dafür wirbt die BT für die Internetseite 
von www.hauptstadtsport.tv.

Seit März 2013 pflegt die BT mit 
Hauptstadtsport TV ist ein angesehe-www.hauptstadtsport.tv eine Me-
ner Partner, der sich für den Sport dienpartnerschaft. Hauptstadtsport 
stark macht, der sonst nicht in den TV wird mehrere unserer Veranstal-
Medien vertreten ist. tungen im Jubiläumsjahr mit einem 

Videobeitrag im Internet begleiten. Schaut doch einfach mal auf die Inter-
netseite: In der zweiten Märzsendung 
findet ihr unter andperem einen Bei-
trag über unseren Frühlingsball des 
Sports.

Alexander Weiss
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Am 16. März fand der Frühlingsball des lich begrüßte. Im Anschluss konnte 
Sports im Palais am Funkturm unter man sich an einer schönen Vorführung 
dem Leitgedanken „150 Jahre BT“ von Tanzpaaren des Landestanzsport-
statt. Im Zuge eines solchen Jubiläums verbandes erfreuen, die Vorfreude auf 
empfing die Berliner Turnerschaft in Ko- die Weltmeisterschaften in den latein-
operation mit ihren Ballpartnern alle amerikanischen Tänzen am 30. No-
Gäste umso herzlicher. vember 2013 in der Max-Schmeling-

Halle bereitete.
Das Highlight des Abends bildete er-
neut die Verleihung des „Goldenen Im Hauptsaal spielten die Reinhard 
Bandes der Sportpresse“ durch den Stockmann Band und die Cool Cats 
Verband der Sportjournalisten Berlin- Berlin ein abwechslungsreiches Pro-
Brandenburg. In diesem Jahr ging die gramm, sodass man bis in die Nacht 
Auszeichnung an die deutsche Eisho- tanzen konnte. In der Ehrenhalle sorg-
ckeylegende Sven Felski. Er ist der te DJ Jogy dafür, dass Jung und Alt das 
zweite Eishockeyspie- Tanzbein schwangen. 
ler nach Lorenz Funk Der zweite Showact war eine Auffüh-
(1987), der die älteste rung der Showgruppe Fusio von der 
Sportauszeichnung BT. Sie zeigten eine spektakuläre Mi-
Deutschlands erhält. schung aus Turnen und Akrobatik, die 
Im Sinne der Tradition mit tobendem Applaus belohnt wurde. 
hält Sven Felski den Eis- Eine Trampolin-Vorführung der Berli-
bären Berlin auch ner Turnerschaft brachte einen schö-
schon seit 1992 die nen Abschluss für das Showpro-
Treue. International wie gramm.
national hat er etliche Bei der Verlosung der Mitternachts-
Erfolge erzielt, vom tombola konnten wieder schöne Preise 
sechsfachen deut- von Karten für die Weltmeisterschaften 
schen Eishockeymeister bis zur gelun- der latein-amerikanischen Tänze im 
genen Teilnahme an WM-Turnieren November bis zu einer Wochenendrei-
und Olympischen Spielen. Somit ist se gewonnen werden. Herzlichen 
Sven Felski eine herausragende Per- Glückwunsch an alle Gewinner!
sönlichkeit des deutschen Eishockey-

Durchgängig war es ein schöner sports, der diese Auszeichnung redlich 
Abend, der uns noch lange in bester Er-verdient.
innerung bleiben wird. Ein großer Dank 

Das Programm des Abends hielt zur gilt allen Partnern und aktiven Helfern, 
ausgelassenen Unterhaltung an. Eröff- ohne die ein solches Ereignis nicht zu 
net wurde die Veranstaltung von unse- meistern gewesen wäre.
rem Vorsitzenden Norbert Nest, der Isabel Pietro
die tanzbegeisterten Gäste ganz herz-

Frühlingsball des Sports
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Warum die Abreise mit der Bahn für 
uns so vorteilhaft ist? Für die Bahn 
sprach vor allem die Reisezeit. So ist 
es möglich, am Samstagmorgen ab-
zureisen, mit dem Bus hätten wir be-
reits am Freitag abreisen müssen, 
das hätte bestimmt bei einigen zu 
Schwierigkeiten geführt.
Die Schule in Viernheim wird die Goe-
the-Schule sein. Eine Zimmereintei-Liebe Turnfestfreunde, liebe BTer
lung werden André und ich bereits vor-
ab vornehmen, sobald wir die Zim-Es ist nicht mehr lange, dann ist Turn-
meranzahl und den Lageplan von den fest. Ich freue mich und bin stolz sa-
Organisatoren erhalten. Detaillierte gen zu können, dass, nach allem was, 
Informationen leiten wir rechtzeitig an wir bisher wissen, die BT mit 181 Turn-
alle Turnfestfahrer weiter.festfahrern zum wiederholten Mal der 
Ich freue mich sehr, dass wir seit lan-teilnehmerstärkste Verein sein wird. 
gem wieder einen BT-Abend im Rah-Ich möchte mich ganz besonders bei 
men des Turnfestes durchführen. Be-André Braun für seine immense Ar-
sonders freut es mich, dass von den beit der Vorbereitung bedanken. 
181 BTern 180 daran teilnehmen wol-Nicht nur, dass er die Anreise per 
len! Lasst uns den doppelten Anlass Bahn durch seine unerbittlichen Nach-
(150 Jahre) zu einer fetzigen Party fragen bei der DB zu einem er-
nutzen.schwinglichen, vertretbaren Preis 
Ich freue mich auf eine tolle Fahrt mit möglich gemacht hat, nicht nur dafür, 
Euch! Vor Ort werde ich gerne Euer dass er alle Eingaben in das Gymnet 
Ansprechpartner sein, für den Fall, (das ist das Onlineportal des DTB) ge-
dass es Probleme geben sollte.macht hat, was alleine eine Arbeit für 

drei wäre – jeder, der einmal mit Gym-
Tillmann Fischbachnet gearbeitet hat, weiß warum son-

dern insbesondere dafür, dass er bei 
In den nächsten Tagen werden die Turnfest-allen (fast allen) Mitfahrern die fehlen-
gebühren, samt der Kosten für die Bahnfahrt,  den Angaben persönlich hinterfragt 
von euren Konten eingezogen werden.und vervollständigt, unerbittlich auf 

den BT-internen Meldeschluss hinge-
wiesen und fehlende Melder gemahnt 
hat. Wenn das Turnfest 2013 für die 
BT eine Erfolgsgeschichte wird, ist es 
sicherlich zu großem Teil sein Ver-
dienst.

 – 

Vorstand berichtet
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Was alle angeht ...

Familienradtour Havellandradweg 
Nauen-Bienenfarm-Nauen

Wir radeln am 01.05. auf dem Havel-
landradweg. Die 25 km-Strecke ist als 
Familienradtour angelegt.
Wir radeln von Nauen zum Flughafen 
Bienenfarm. Unterwegs machen wir 
Halt am Kinderbauernhof Marienhof. 

Wo stand eigentlich die Mauer? Auf dem Rückweg ist eine Kaffeepau-
se in Ribbeck geplant. Wir haben auch dieses Jahr vier Ter-

mine ausgesucht, an denen wir den 
Mi, 01.05.,  Treffpunkt  10:00 Uhr Berliner Mauerweg erradeln wollen, 
Nauen Bahnhofsvorplatz und laden euch ein mitzukommen. 
Geplante Rückkehr zum Bahnhof Touren enden immer an der S-Bahn. 
Nauen zwischen 17:00 bis 18:00 Uhr. Diesmal fahren wir gegen den Uhrzei-

gersinn.
Bitte meldet euch an, eine spontane 

Ein kleines Picknick sollte eingepackt Teilnahme ist aber auch möglich. 
werden. 

Fr., 12.04  um 16.30 Uhr
S Wannsee - S Lichtenrade (35km)  

Mi., 24.04  um 16.30 Uhr
Wir freuen uns auf euch. S Lichtenrade - S Potsdamer Platz (41 km)

Mi., 29.05 um 16.30 Uhr
S Potsdamer Platz - S Hohen-Neuendorf (39 km)

Mi., 12.06   um 16.30 Uhr
S Hohen-Neuendorf - Spandau (38 km)

Bitte meldet euch an, eine spontane 
Teilnahme ist aber auch möglich. 

Wir werden dort sein.

Anmeldungen oder Fragen bitte per 
Mail an 
oder 

Petra Rädisch & Carola Rädisch

Anmeldungen oder Fragen bitte per 
Mail an 
oder 

Petra Rädisch & Carola Rädisch

carola.raedisch@gmx.de
petra.raedisch@gmx.de

carola.raedisch@gmx.de
petra.raedisch@gmx.de
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Wedding-Cup 2013

Liebe BTer,
nun ist auch der Termin des Wed-
ding-Cups 2013 wieder an der Rei-
he und wir als Faustball-Abteilung 
hatten im Vorfeld und haben an bei-
den Tagen selbst wieder alle Hände 
voll zu tun. Die Vorbereitung ist im 
Zeitplan und zum Meldeschluss sind 
schon über 200 Mannschaftsmel-
dungen eingegangen.

Wer schöne Spiele, eine gute Atmo-
sphäre und Fairness erleben möch-
te, komme doch einfach mal am 13. 
oder 14.04. zum Schillerpark (große 
Spielwiese, Ungarn-/Edinburger 
Str.) vorbei. Am Sonnabend von 
11:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag 
von 10:00 bis 15:00 Uhr wird die Frei-
fläche von uns belegt sein.
Jeder BTer ist herzlich willkommen 
sich das Faustball-Event anzuse-
hen.

Na, sehen wir uns?
Jürgen Nest 

Was alle angeht ...

Feuerwerk der Turnkunst 2014

Das Feuerwerk der Turnkunst findet am 19.01.2014 in der Max-Schmeling-Halle statt.
Wir haben für euch wieder vergünstigte Vorzugskarten bestellt. Das Kontingent ist 
allerdings begrenzt. Ihr könnt die Karten jetzt, so lange der Vorrat reicht, bei uns kaufen. 
Da wir die Karten nicht mehr zurückgeben können, ist eure Bestellung verbindlich, ohne 
Rückgabe. 

So. 19.01.2014 14:00 Uhr  Oberring € 13,- 19:00 Uhr  Unterring € 17,-
Weitere Infos zur Veranstaltung gibt es unter:

Alexander Weiss

 www.btfb.de/veranstaltungen/tui_feuerwerk_der_turnkunst.html
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Termin: Samstag, 04.05.2013 
Zeit: 13:00 – 17:00 Uhr
Ort: Willy-Kressmann-Stadion (vormals Katzbachstadion), Dudenstr. 40-64

Es wird ein Leichtathletischer Dreikampf (Sprint, Weitsprung, Ballwurf) sowie eine Mittelstrecke (nach An-
forderung für das Sportabzeichen) für die Jahrgänge 2007 – 1998 angeboten, ältere Jahrgänge können in 
Form von Rahmenwettkämpfen ihre Aufgaben für das Sportabzeichen ebenfalls erfüllen. Die Wertung für die 
Mehrkämpfe erfolgt jahrgangsweise nach den nationalen Punktetabellen des DLV. Alle Zeitnahmen erfolgen 
mittels Hand. Es dürfen Spikes mit max. 6 mm Dornenlänge benutzt werden.

Wettkämpfe
Schülerinnen06 – 11 50m, Weitsprung (Zone), Schlagball (80g), 800m
Schülerinnen 12 & 13 75m, Weitsprung (Zone), Schlagball (80g), 800m
Schülerinnen 14 & 15 100m, Weitsprung, Ball (200g), 800m

Schüler 06 – 11 50m, Weitsprung (Zone), Schlagball (80g), 1000m
Schüler 12 & 13 75m, Weitsprung (Zone), Ball (200g), 1000m
Schüler 14 & 15 100m, Weitsprung, Ball (200g), 1000m

Meldungen bitte an Berliner Turnerschaft (LA), Buschkrugallee 163, 12359 Berlin 
oder per Email an bt.leichtathletik@googlemail.com
Nachfragen bitte an diese Email oder Tel.: 0177 - 758 87 41

Meldeschluss ist Donnerstag, 02.05.2013 (Posteingang). 
Bei den Meldungen sind Name, Geschlecht, Verein/Abteilung und Jahrgang anzugeben. 
Das Meldegeld beträgt 2,00 €, bei Nachmeldung zusätzlich 1,- €. Das Geld ist vor Ort bei der Anmeldung zu ent-
richten. Mitglieder der ausrichtenden Vereine bezahlen kein Meldegeld.

Nach dem Ende des Wettkampfes erfolgt die Siegerehrung, alle Teilnehmer erhalten Urkunden. Die Ergebnis-
listen werden möglichst umgehend an die teilnehmenden Vereine versandt und können auf www.bt-la.de ein-
gesehen werden. Die Veranstaltung ist beim BLV angemeldet und somit bestenlistenfähig. 

Vorläufiger Zeitplan
12:00 Uhr Eintreffen der Aktiven und Helfer
12:30 Uhr An- und Nachmeldeschlus

12:45 Uhr Stellplatzzeit
13:00 Uhr Beginn der Mehrkämpfe

ab 15:45 Uhr Siegerehrung, Biathlon*  
*

Durch Veranstalter, Platzwart und Bezirksamt wird keine Haftung für Schäden jeglicher Art übernommen. 
Das Rauchverbot auf dem gesamten Gelände ist zu beachten, das Betreten der Wettkampfanlage ist nur Aktiven, Kampf-
richtern und Wettkampfhelfern gestattet.

s
Wer sich später an-/nachmeldet, kann nur „außer Konkurrenz“ starten.

Abnahme Walkingabzeichen & 
Rahmenwettkampf, nur wenn Zeit und Interesse vorhanden sind

A enturn n d r 
B rlin r Turn rschaft

e
e e e
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Veranstaltung Ort Uhr

TuJu-Party BTB Annabelle´s Heidelberger Platz Fr., 12. Apr. 13 22:00 Uhr

28. Wedding-Cup (Faustball) (BT) Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 13. Apr.- So., 14. Apr. 13

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Sa., 20. Apr.- So., 21. Apr. 13

Jubiläumsanrudern Bootshaus Astoria Sa., 20. Apr. 13 10:00 Uhr

Delegiertenversammlung OSZ Wrangelstr. So., 21. Apr. 13 9:30 Uhr

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Mi., 24. Apr. 13 19:30 Uhr

BT-Meisterehrung + Festakt Ohlauer Str. Ohlauer Str. 24 (Kreuzberg) Fr., 26. Apr. 13 18:00 Uhr

Endrunde Landesliga P5 Anne-Frank-Grundschule (Moabit) So., 28. Apr. 13 9:30 Uhr

Vereinsmeisterschaften Gerätturnen (BT) Schöneberger Sporthalle So., 28. Apr. 13 15:00 Uhr

Anturnen Willy-Kressmann-Stadion Sa., 04. Mai. 13 13:00 Uhr

Festakt "150 Jahre BT" Rathaus Neukölln Do., 16. Mai. 13 17:00 Uhr

Meisterehrung Neukölln Sa., 25. Mai. 13

Internationales Deutsches Turnfest 2013 Metropolregion Rhein-Neckar Sa., 18. Mai.- Sa., 25. Mai. 13

Kleinkindertag (Thema Wasser) Ohlauer Str. 24 Sa., 01. Jun. 13 14:00 Uhr

Bremenfahrt Schwimmen Bremen Fr., 07. Jun.- So., 09. Jun. 13

Kindermehrkampftag Ruhleben So., 09. Jun. 13 9:00 Uhr

Bambiniwettkampf Willy-Kressmann-Stadion Mi., 12. Jun. 13

17:00 Uhr

18:00 Uhr

Sternfahrt "100 Jahre Astoria" Bootshaus Astoria Sa., 15. Jun. 13 10:00 Uhr

Sommerfest zum Jubiläum "100 Jahre 

Astoria" Bootshaus Astoria Sa., 15. Jun. 13 15:00 Uhr

Ferien-Camp Bootshaus Astoria Sa., 22. Jun.- Sa., 29. Jun. 13

Astoria-Sommerfahrt 2013 Sa., 20. Jul.- Sa., 03. Aug. 13

TuJu-Event BTB Bildungsstätte Sportjugend Fr., 16. Aug.- So., 18. Aug. 13

Mannschaftsvergleichs-WK P4/P5 noch nicht bestätigt Sa., 31. Aug. 13

Sport im Olympiapark Olympiapark Sa., 31. Aug. 13 10:00 Uhr

"Wir sagen Danke!"-Feier (FB Kleinkinder) Sa., 07. Sep. 13

Kinderturn-Sonntag verschiedene Standorte So., 08. Sep. 13 10:00 Uhr

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion Sa., 14. Sep. 13

P2-P4 Wettkampf Sonnen-GS, Dammweg Sa., 14. Sep. 13

Pinguin-Cup Böckhstr. 5 Sa., 21. Sep. 13

Berliner Mannschaftsmeisterschaften Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 21. Sep.- So., 22. Sep. 13

Berlin Masters RSG Max-Schmeling-Halle Sa., 19. Okt.- So., 20. Okt. 13

BT-Meile "150 Jahre BT" Bootshaus Astoria Sa., 26. Okt. 13 10:30 Uhr

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 01. Nov. 13 18:00 Uhr

Show & Dance Gala Sa., 02. Nov. 13

34. Einladungsschwimmfest Spreewaldbad Fr., 01. Nov.- So., 03. Nov. 13

BTB Gymwelt-Kongress Kienbaum Fr., 08. Nov.- So., 10. Nov. 13

BT-Skatturnier So., 17. Nov. 13

Proben Turn- und Sportshow "150 J. BT" Schöneberger Sporthalle Sa., 23. Nov. 13

Turn- und Sportshow "150 Jahre BT" Schöneberger Sporthalle So., 24. Nov. 13

Feuerwerk der Turnkunst Max-Schmeling-Halle Sa., 19. Jan. 13

14:00 Uhr

19:00 Uhr

Januar 2014

Termin

Mai 2013

November 2013

Juni/Juli 2013

September 2013

August 2013

Oktober 2013

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 03 ‒ Seite 9



Beste Wünsche
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Neueintritte
Wir wünschen allen neuen Mitgliedern viel Spaß 
an eurem Sport und innerhalb der BT. Der Vorstand

und Freude 
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Neueintritte
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Skireise 2013 zuquartieren. Das Hotel liegt sehr zen-
tral am Dorfplatz in der Mitte des Or-

Am 22. Februar trafen sich 24 Teil- tes, und der Skibus hält direkt vor der 
nehmer pünktlich um 21:30 Uhr am Tür. So kommt man bequem in knapp 
ZOB zur Skireise nach Maria Alm in 10 Minuten zum Skigebiet am 
Österreich im Pinzgau/Salzburger „Aberg“. Über die hervorragend prä-
Land. Unter der Leitung von Horst Kö- parierten Pisten der „Hochkönigstour“ 
nig, der die Reise zum 26. Mal vor- sind die Skiorte Hintermoos, Dienten 
bildlich organisierte, fuhren wir erneut und Mühlbach zu erreichen, für Ab-
zum „Moserwirt“. Das Haus wurde im wechslung ist also gesorgt. Der kurze 
letzten Sommer sehr aufwändig um- Fußweg zum „Hausberg“ in Maria 
gebaut und mit einem Aufzug verse- Alm, „Natrun“, ist auch mit Skistiefeln 
hen. Neben der angenehmen Atmo- gut zu bewältigen, und Langlaufloi-
sphäre, der umsichtigen Betreuung pen befinden sich ebenfalls ganz in 
durch die Mitarbeiter und dem sehr gu- der Nähe. Wer nicht mehr Ski laufen 
ten Essen ein weiterer Grund, uns konnte oder wollte, fand sich in klei-
dort nun schon zum siebten Mal ein- nen Wandergruppen zusammen, so 

Skireise 2013
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konnten alle Teilnehmer ihren sportli- kerzen, wie man sie sonst nur vom 
chen Aktivitäten nachgehen. Auch ei- Traumschiff kennt, und der lustige 
ne geführte Schneebrettwanderung Würfelabend um Gegenstände, die 
wurde angeboten und wahrgenom- keiner braucht und die trotzdem ir-
men. Viele Skiläufer nahmen nach gendwie begehrt sind und natürlich 
dem Sport gerne das Wellnessange- der bunte Abschiedsabend mit lusti-
bot des Hauses in Anspruch und be- gen Spielen und Vorlesegeschichten, 
suchten zur Entspannung die Sauna. die wie immer von Gisela Köster gut 

vorbereitet und angeleitet wurden. Al-
Die Stimmung in der Gruppe, deren Al- le Mitreisenden bildeten zwei Mann-
ter sich zwischen 6 und etwa 80 Jah- schaften und haben begeistert mitge-
ren bewegte, war sehr gut. Es gab wie- macht.
der die traditionelle Zimmerparty, 
Dank an alle, die leckere Kuchen mit- Die Skireise hat wieder viel Spaß ge-
gebracht haben. Es wurde viel gesun- macht, zumal auch größere Verlet-
gen und am Abend fanden sich klei- zungen zum Glück ausgeblieben 
nere Gruppen in unserem separaten sind.
Speisestüberl zum Kartenspiel zu-
sammen. Nicht zu vergessen die Spa- Lieber Horst, vielen Dank für Deine 
ziergänge immer am Sonntagnach- viele Mühe. Wir hoffen auf eine weite-
mittag zu der „Strudelstube“ in Hinter- re Skifahrt 2014, zumal es meines 
tal, wo es diese Spezialität in allen vor- Wissens schon zwei Bewerber gibt. 
stellbaren Variationen gibt und aus- Die haben nämlich ihre Ski gleich dort 
gezeichneten „Jagertee“, wobei Tee im Skikeller stehen gelassen.
als Teil des Getränkes sicher am we-
nigsten im Becher vorhanden ist. Obli- Reimar Dittner

Faustballabteilunggatorisch auch der Besuch der „Na-
trunhütte“, wo es ebenfalls hervorra-
gende Strudel mit verschiedenen Fül-
lungen gibt und als Highlight der Wirt 
seine Gäste mit der Ziehharmonika 
unterhält, begleitet von der Wirtin, die 
durch Zupfen an den Fingern eines 
aufgeblasenen Gummihandschuhs 
bassähnliche Töne zustande bringt.

Höhepunkte aller Reisen waren wie 
immer die Geburtstagsfeiern zweier 
Teilnehmer, die mit leckerer Sacher-
torte vom Blech, gekrönt mit Wunder-

Skireise 2013
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1. Kleinkinderabteilung beiten nun endlich für uns und die 
Liebe Turnkinder, liebe Eltern! Schüler/innen der Herbert-Hoover-
Nicht vergessen! Am 18. April findet Oberschule bezugsbereit! Das heißt, 
wieder ein Familienturnen statt. Wir wenn wir unsere diversen Groß- und 
hoffen, es sind alle dabei. Kleingeräte in die neue Halle geräumt 

Es grüßen haben, steht einer Nutzung der Halle 
Brigitte Delbrouck (Gitti) nichts mehr im Wege. Achtet bitte auf 

und Mitarbeiter unseren Aushang in der Halle, wo wir 
den genauen Termin bekanntgeben 

werden. Selbst-
verständlich wer-
den wir auch Fly-
er an die Kinder 
ausgeben. 
Wir freuen uns 
schon auf die 
neu renovierte 
Halle und be-
danken uns bei 
den Weddinger 
Wieseln für die 
freundliche Auf-
nahme in ihrer 
Halle! Wir hatten 
eine schöne Zeit 9. Kleinkinderabteilung

bei euch, aber nun heißt es „Ab-Liebe Eltern, liebe Kinder,
schied“ nehmen!am 09. März fanden in der Flatow-

Astrid Wittig, Karin, Halle die diesjährigen Bundesjugend-
Nisi und Danispiele im Turnen statt. Laurenz, Emi-

ly, Ellen und Bente waren mit dabei 
und haben die vorgeschriebenen 
Übungen super gemeistert. Wir sind 
sehr stolz und freuen uns mit Euch 
über Euren Erfolg! Ihr habt Euch die 
gewonnene Medaille wirklich ver-
dient.
Und nun noch eine wichtige Ankündi-
gung: unsere alte Halle in der Pank-
straße ist nach fast vierjähriger Sanie-
rung und umfangreichen Umbauar-

Kleinkinderturnen
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7. BT-Ferien-Camp Anmeldungen
am Kleinen Wannsee

Am Beginn der diesjährigen Sommer-
ferien führen wir unser 7. BT-Ferien-
Camp bei unseren Ruderern durch:
22. bis 29. Juni 2013 für 9- bis 13- Bitte Namen, Geburtsjahr, Anschrift, 
jährige Jungen und Mädchen Telefonnummer und E-Mailadresse 

angeben.
Programm
Eine ganze Woche voller Rudern, Meldeschluss ist der 20. Mai 2013. 
Schwimmen, Spieleturniere, Gelän- Bei weniger als 16 Teilnehmer/innen 
despiele, Camp-Olympiaden, Nacht- findet das Camp nicht statt.
wanderungen und viele weitere span-
nende Aktivitäten Kosten

BT-Mitglieder: € 165,-
Unterkunft Nichtmitglieder: € 205,- 
In Zwei-Mann-Zelten auf dem Ruder-
gelände Astoria am Kleinen Wann-
see. Eine Anzahlung von 50,- Euro ist mit 
Vollverpflegung und ganztägige Be- der Anmeldung und der Restbetrag 
treuung. bis zum 31.05.2013 zu leisten:

Berliner Turner-
schaft Korp. e.V.
Postbank Berlin
BLZ 10010010
Konto: 46580103

Die zur Verfügung 
stehenden Plätze 
werden in der Rei-
henfolge der Anmel-
dung, mit geleisteter 
Anzahlung, verge-
ben.

Karl-Heinz Haby &
Alexander Weiss

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin
Telefon: 030 - 665 19 92 
E-Mail: info@berlinerturnerschaft.de

Kinder und Jugend
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Sport- und Spielabteilung Ab dem 10. April 2013 sind wir auch 
zusätzlich zu unserem Freitagstrai-

Liebe Kinder, liebe Eltern,
ning jeweils mittwochs auf dem Han-

stolz präsentieren wir uns in diesem ne-Sobeck-Sportplatz an der Osloer 
Monat mit unseren neun erfolgrei- Straße, um dort fleißig Leichtathletik 
chen Teilnehmerinnen & Teilnehmern zu üben, um auch beim Anturnen am 
der 150. Bundesjugendspiele. Ge- 04. Mai auf dem Katzbachplatz zahl-
meinsam bestritten sie mit mehreren reich vertreten sein zu können.
Gruppen der BT, aber auch mit Grup-

Wir freuen uns über unsere Neuzu-
pen anderer Berliner Sportvereine, 

gänge Asiya, Victoria, Hind und Hajar 
den Wettkampf am 09. März und 

und heißen sie herzlich in unserer 
schafften alle die höchste Auszeich-

Gruppe willkommen. 
nung:  eine Ehrenurkunde und eine 
Medaille. Wir gratulieren herzlich! Als Termin zum Vormerken möchten 

wir schon einmal unseren Übernach-
Auch im Zuschauerraum der 45. deut-

tungsabend am 07.06.13 bekannt ge-
schen Meisterschaften der Faustball-

ben. Hierzu gibt es natürlich noch ein-
männer waren wir unter den Fans ver-

mal gesondert Informationsblätter in 
treten und feuerten unsere BT-

der Halle.
Männer fleißig an.

Eure 
Dani Schulz & Vorturner

hinten von li.: Anouk, Victoria, An-Lu, Aliya, Lea, Jamil • vorne von li.: Laurenz (9. KK), 
Emelie (9. KK), Ellen (9. KK), Bente (9. KK), Chiara, Laura, Emma

Kinder und Jugend
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Landesliga KM 4 • 2. Wettkampf

zu 
kämpfen

ser Turnerinnen und deren Eltern. Am 
Den Endkampf mit großartiger Lei- Vorabend um 20:00Uhr mit der missli-
stung erreicht! chen Situation konfrontiert, war es für 

Greta sofort klar: „Ich lass doch mei-
Eigentlich war alles ganz anders ge- ne Mannschaft nicht hängen!“ 
plant ... Das fing schon mit der Zu- Und ihre Eltern machten das Unmög-
sammensetzung an: Zwei Krankmel- liche möglich und holten sie am 
dungen der als Ersatz geplanten Mäd- nächsten Morgen vorzeitig von der 
chen für Greta, welche sich auf Thea- Theaterfahrt ab und brachten sie zum 
terfahrt befand. Dann auch noch spät Wettkampf! So konnte die Mann-
abends die Schreckensmeldung: Ni- schaft mit Alicia Bania, Paula Wol-
ka fällt verletzt aus (Näheres siehe Bericht finger, Paulina Harnisch, Jule Fi-

laun und Greta Mundry den Wett-Fusio). Dann wären es nur noch vier 
kampf antreten.Turnerinnen gewesen, hätten also oh-
Mit schlechten Voraussetzungen also ne Streichwert turnen müssen und 
in den Wettkampf gestartet, zeigten das sichergeglaubte Erreichen des 
die fünf,  was es heißt für das Team Endkampfes wäre doch noch einmal 

: Mit nur einem Streichwert in Frage gestellt worden. Da gilt mein 
erturnten sie einen starken 2. Platz in Respekt und Dank erneut dem Team-
unserer Vorrunde (nach Bereinigung geist und der Einsatzbereitschaft un-

Allgemeines Turnen

Annie, Greta, Paulina, Paula, Alicia, Maria, Vivien
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Landesliga • 

 
waren wir

2. Wettkampf P5 doch am Abend auf dem Ball einen 
Auftritt mit Fusio (Bericht an anderer Stel-

Am Sonntag, den 17.03., morgens le). Da Kaya Spohn es vorgezogen 
um 9:00 Uhr,

 in 
d e r  e r s t e n  
Startgruppe 
gefordert, den 
Erfolg des er-
s t e n  W e t t-
kampfes zu 
verteidigen. 
Der Morgen 
n a c h  d e m  
Frühlingsball. 
Insbesondere 
für  Jasmin 
L i e b s c h e r  
und uns Trai-
ner insofern 
b e s o n d e r s ,  
h a t t e n  w i r  

eines Rechenfehlers - am Wett-
kampftag hieß es sogar Platz 1). Sie  
verkürzten sogar den Abstand auf 
den vor uns liegenden TSC Berlin. 
Hatte im ersten Wettkampf der Rück-
stand noch 13,85 Punkte betragen, 
waren es jetzt nur noch geringe 1,85 Besonders bedanken möchte ich 
Punkte! mich bei Annie und Vivien. Ihre Wett-
Mit dieser Leistung ist der Endkampf kampfbetreuung war wie immer: abso-
sicher erreicht. Da in der Landesliga lut spitze! Meine eigene Nervosität 
KM 4 in diesem Jahr die Vorrundener- würde sich so auf die Mädchen über-
gebnisse nicht mehr im Endkampf tragen. 
zählen, sind bei vollständiger Mann- Tillmann fürs Trainerteam

Ligafinaleschaft, in voller Stärke noch fast alle 
Endrunde der besten 8 Mannschaften Möglichkeiten offen. 
in der Landesliga KM 4

Dann vielleicht auch mit noch mehr So., 02.06. • Gretel-Bergmann-Sporthalle
Fans auf den Rängen?

Allgemeines Turnen

Sprung Barren Balken Boden

Paulina 11,50 13,25 11,50 14,65

Maria 10,80 12,00 13,50 14,85

Greta 11,10 13,00 11,65 13,85

Paula 12,05 12,95 14,55 14,15

Alicia 13,10 13,50 13,50 15,05

Annie, Jasmin, Mara, Ann, Lilli, Helene, Lina, Lou & Vivien
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hatte, sich mit einer Schreibmaschine schaften in einem Durchgang turnen.
außer Gefecht zu setzen, traten wir Also insgesamt eine beeindruckende 
mit Lilli Weid, Helene Breddin, Lou Mannschaftsleistung, die alle Mög-
Blanquart, Ann Traut, Mara Spohn lichkeiten auf den Sieg der Landesli-
und Jasmin Liebscher an. Beson- ga P5 offen gehalten hat.
ders zu erwähnen allerdings auch wie- Wir sind sehr stolz auf Euch!
der das tolle Engagement der Mäd- Größten Dank an dieser Stelle an Na-
chen für die Mannschaft: Dieses Mal dine El-Hasan, die, wie auch Till-
hat es Lina El-Hasan auf sich ge- mann, alle vier Durchgänge (mit KM 
nommen, obwohl sie wusste, dass sie 4) von 9:00 bis 18:00 Uhr gewertet 
aller Voraussicht nach nicht turnen hat.
würde dürfen, als Ersatzfrau zu kom- Annie, Vivien, Tillmann
men und die Kolleginnen durch den 
Wettkampf zu begleiten. Mit einem 
zum ersten Wettkampf punktgleichen 
Mannschaftsergebnis von 215,0 
Punkten, trotz des Ausfalls von Kaya, 
reichte es heute nur zu einem 2. Platz, 
hinter den allerdings nicht im selben 
Durchgang startenden Marienfel-
dern. 
So dass nach zwei Wettkämpfen Ma-
rienfelde nun mit ebenfalls 26 Tabel-
lenpunkten ( 14 für  Platz 1 und 
einmal 12 für Platz 2) die Tabelle mit 
0,9 mehr erturnten Punkten erdenk-
lich knapp anführt.
Der Endkampf am Vormittag des 
28.04. muss also die Entscheidung 
bringen. Dann werden allerdings 
auch die vier tabellenbesten  Mann-

Nächste Landesligatermine: 
28.04. Endrunden (nur Landesliga P5): 

Anne-Frank-Grundschule
Paulstr. 20c • 10557 Berlin

Einturnen immer um11:00 Uhr
Wettkampfbeginn immer um 11:30 Uhr

einmal 

Sprung Reck Balken Boden

Lilli 12,65 14,20 14,05 13,80

Helene 13,00 13,60 13,40 13,75

Mara 12,95 13,40 12,20 12,80

Lou 13,20 11,20 12,40 13,00

Ann 13,25 13,25 12,05 13,10

Jasmin 12,85 12,00 13,75 13,90

Mannschaft 52,4 53,45 53,6 54,55

Mannschaftsergebnis

Allgemeines Turnen
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men viele Mädchen. Zettel 
hierzu gibt es in der Turnhal-
le.
Am 28.04. finden die Ver-
einsmeisterschaften statt. 
Brigitte (Firzlaff) wird mit ei-
nigen Mädchen daran teil-
nehmen. Wir wünschen viel 
Erfolg!

Viele Grüße 
Irene Wandel & 

Brigitte Delbrouck (Gitti)

1. Mädchenabteillung 1. Schülerabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern!
Am 9. März sind Mine, Havagül, Hele-
na, Asme, Dana, Holly, Daina, Miko, 
Mia und Alina bei den Bundesjugend-
spielen angetreten. Alle bekamen ei-
ne Medaille und eine Urkunde. 

Glückwunsch!
Nach den Osterferien müssen wir für 
das Anturnen üben, welches am 4. 
Mai stattfindet. Wir hoffen, es kom-

Reinhard Delbrouck 
und Helfer

Liebe Jungen, liebe Eltern!
Sehr erfreut können wir feststellen, 
dass zu den Bundesjugendspielen sie-
ben Jungen aus unserer Abteilung an-
getreten sind. Toll. Die Leistungen wur-
den mit einer Medaille und einer Ur-
kunde belohnt. Ich hoffe, es geht weiter 
so.
Das nächste Ereignis ist das Anturnen 
am 04.05. im Willy-Kressmann-

Stadion. Dafür gibt es noch 
Zettel in der Halle. Aber schon 
mal den Termin vormerken! 
Für Interessierte stehen im 
letzten Mitteilungsblatt auf S. 
10 alle Einzelheiten. 
Unsere beiden neuen Turn-
kameraden Jonathan und 
Vincent heißen wir herzlich 
willkommen in unserer Abtei-
lung. 

Das war's wieder mal.

Allgemeines Turnen

Fotos: Reinhard Delbrouck
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Allgemeines Turnen

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
Ostern ist vorbei und es wird gewan-
dert, um den Feiertagsspeck abzu-
trainieren. Wir treffen uns am 14.04. 
um 11:00 Uhr am U-Bahnhof Alt-
Tegel, vor C&A. Parkplätze sind rar, 
deshalb rechtzeitig losfahren! Also bis 
dann.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

& Peter Lange

9. Frauenabteilung
Eine schöne Nachricht:
… endlich steht uns unsere „alte“ 
Sporthalle in der Wiesenstraße wie-
der zur Verfügung. 
Wir sehen uns dann am Dienstag, 
den 09.04., um 19:00 Uhr. 
Unsere Delegierten bitte ich den 
21.04. – Delegiertenversammlung – 
nicht zu vergessen.
Allen Geburtstagskinder im April herz-
liche Glückwünsche und alles Gute.
Viel Spaß im Kreise Eurer Lieben.

Elke Vollbrecht

chen. Es ist kein gewöhnlicher Fried-
hof, denn er ist angelegt  wie eine 
Parkanlage mit einem großen See, 
den wir umrunden und dabei Gräber 
von einigen Persönlichkeiten entde-
cken werden.
Am Sonntag, den 28.04., ist eine 
Wanderung im Fließtal mit unseren 
Männern vorgesehen. Treffpunkt ist 
die Haltestelle Waldhornstraße 
(222er Bus) um 11:00 Uhr. Das Ziel ist 
das Dorf Lübars.
Am Dienstag, den 14.05., ist ein Früh-

6. Frauenabteilung stücken im Schleusenkrug  am Land-
Liebe Kameradinnen, wehrkanal geplant. Den Termin 
auch in diesem Monat können wir ei- schon mal vormerken. Nähere Infor-
nige Geburtstage in unserer Abtei- mationen folgen im nächsten Mittei-
lung verzeichnen. lungsblatt.
Wir gratulieren Gerda Sch. (01.04.), Eure Kameradin 
Christa Nagel (26.04.) und Renate Christa Werk
E. am (27.04.) recht herzlich zum Ge-
burtstag und wünschen Ihnen für das 
kommende Lebensjahr alles Gute.
Am 1. April kann Rita St. auf 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Berliner Turner-
schaft zurückblicken. Wir gratulieren 
recht herzlich zu Ihrem unermüdli-
chen Einsatz. Bleibe uns weiterhin 
treu, denn für so eine gute Prellball-
spielerin werden wir keinen Ersatz fin-
den.  
Am Dienstag, den 16.04., treffen wir 
uns um 10:00 Uhr am U-Bahnhof 
Olympiastadion. 
Bevor wir im Caffeehaus Neu Wes-
tend (Am Steubenplatz – Reichsstr. 81 in
14052 Berlin) zum Frühstücken einkeh-
ren, werden wir einen interessanten 
Spaziergang über den Friedhof Heer-
straße (Eingang Olympische Str.) ma-

Termine
18.04. Wandertag
21.04. Delegiertenversammlung
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9. Mädchen-
abteilung
Die Winterfe-
rien und der Fa-
sch ings tu rn -
abend sind vor-
bei. Nun wollen 
wir wieder für 
die bevorste-
henden Ange-
bote üben. Da-
zu rufe ich alle 
auf, regelmä-
ßig in die Turn-
halle zu kom-
men, und bitte 
euch folgende 
Termine schon 

damit Yvonne und Teresa nicht alleine mal zu notieren:
in der Halle stehen. Vereinsmeisterschaften 28.04.
Wir freuen uns, dass Luizza nach ih-Anturnen 04.05.
rem Jahr in Amerika nun wieder zu Kindermehrkampftag 09.06.
uns gefunden hat. Die Termine für die Mannschaftsvergleichskampf 31.08.
anstehenden Wettkämpfe habt ihr ja Kinderturnsonntag 08.09.
schon von mir bekommen. Ich wün-P2-P4 Wettkampf 14.09.
sche allen viel Spaß bei den Aktivitä-Bei der Turn- und Sportshow anläss-
ten und hoffe, dass es mit der Jutiab-lich des 150-jährigen Bestehens unse-
teilung nun wieder aufwärts geht.rer BT am 24.11. wollen wir mit recht 

vielen Mädchen beim Kinderbild teil-
nehmen.

9. Jutiabteilung
Am 12. Februar haben wir eine neue 
Abteilungsleitung für die 9. Jutiabtei-
lung gewählt. Wir danken Yvonne Be-
bar, dass sie sich bereit erklärt hat, 
dieses Amt zu übernehmen. Wir wün-
schen dir recht viel Freude dabei und 
appellieren an die Jutis, auch regel-
mäßig die Trainingstage zu nutzen, 

Gisela

Allgemeines Turnen
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9. Männerabteilung Besondere Grüße gehen an Erhard 
Die Skiläufer sind inzwischen gesund und Jürgen zum 75. und natürlich an 
und munter aus Maria Alm zurück, Fritz Butenhof zu seinem 90. Ge-
und das erste Vierteljahr 2013 ist be- burtstag.
reits vorüber. Somit beginnt auch wie- Horst König
der die LA-Saison. Ab Mittwoch, den 
4. April, steht uns der Sportplatz an Fusio beim Frühlingsball
der Osloer Straße zur Verfügung. Wie Wie immer kurz entschlossen hatten 
in all den Jahren zuvor ab 16:00 Uhr. wir beim Frühlingsball einen Auftritt zu-
Bitte nutzt die kurze Zeit der Sommer- gesagt. Schnell und schneller als ei-
monate für eure Fitness, für das neue gentlich vorgesehen mussten nun 
Sportabzeichen und ganz aktuell für Jasmin und Sophia Auftritttsreife er-
die letzten Vorbereitungen zum Deut- langen. Sondertraining am Sonntag, 
schen Turnfest (18. bis 25. Mai) in der den 10.03., die logische Konsequenz. 
Metropolregion Rhein-Neckar. Immerhin einmal am Freitag, den 

15.03., schafften wir es alle zum ge-
Die Turnhalle in der Pankstraße 20 ist meinsamen Training zusammenzu-
nach viereinhalb Jahren Bauzeit nun führen. Nun kam der große  Tag, für et-
endlich fertiggestellt und zum 8. April liche der erste Auftritt im Palais  – der 
zur Benutzung freigegeben. Wir wer- Bau beeindruckt ja schon etwas.
den also am Donnerstag, den 11.04., Und so sah es denn aus, unser Team: 
wieder in unserer Halle sein. Wir be- Jasmin Liebscher, Paula Wolfinger, 
ginnen um 18 Uhr mit dem Prellball- Jule Filaun, Maria Pankok, Nika Ste-
spiel. chow, Maren Weid, Hannah Müller, Ali-

cia Bania, Kai Rickmann, Vivien Koch-Allen unseren Geburtstagskindern im 
mann, Vivien Grzedzinski, Sophia Er-April die herzlichsten Glückwünsche. 

se-Keller und Denise Wel-
ler.
Dann stürzte bei der Gene-
ralprobe beim Wurfsalto 
Nika so schwer auf ihren 
Arm, dass  ein Einsatz 
kaum möglich schien! Er-
ster Verdacht: starke  Prel-
lung.  Mit zusammenge-
bissenen Zähnen und fes-
tem Tapeverband ist sie 
bereit anzutreten! Doch 
Pronation (Beugen der Hand) 
schmerzt sie doch sehr. 

Allgemeines Turnen
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An Aufstützen ist nicht zu denken. Al- siehe Bericht Landesliga KM 4), die „Gro-
so wird schnell umgestellt, alle Ele- ßen“ machen sich ballfein und zeigen 
mente die Stütz verlangen, wie Über- sich von unbekannter Seite.
schlag und Radwende, aus Nikas Wir sind sehr stolz auf Euch! Und freu-
Part gestrichen, die Laufwege ent- en uns schon auf die Turnfestwoche 
sprechend angepasst. Umso bewun- mit Euch.
dernswerter, dass sie beim Auftritt Annie, Vivien und Tillmann
den Salto gesprungen ist!

Auch an dieser Stelle noch einmal gute Noch schwerer der Verlust für den fol-
Besserung an Nika, die mit Gips, bei un-genden Tag (s. Bericht Landesliga  P5).
vollständiger Fraktur, am Mittwoch uns 

Wie so oft steigert ihr euch beim Auf- beim Training besucht hat.
tritt gegenüber den Proben: alle Hebe-
figuren stehen, keine wesentlichen 
Ausreißer in Bezug auf Synchron-
Elemente, rundum eine gelungene 
Show!
Die „Kleinen“ gehen direkt nach dem 
Auftritt (die Nacht zum Wettkampf ist kurz: 

Allgemeines Turnen

Foto: Juri Reetz
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Die Turnerinnen und Turner der BT ben! Ein großes Lob an die „Choreo-
begeistern beim Frühlingsball des grafin“ Stefanie Ziechner und die an-
Sports 2013. deren Turnerinnen, welche die „tanz-

faulen“ Turner aus der Reserve lo-
Beim Frühlingsball des Sports am cken konnten. Der Tanz kam sehr gut 
16.03. war die BT stark vertreten. an und selbst die anfangs skepti-

schen Männer waren 
begeistert.
Danach zeigten die 
Turnerinnen und Tur-
ner  akrobat ische 
Sprünge über den 
Sprungtisch, die bei 
den zahlreichen Gäs-
ten im Palais am 
Funkturm ebenfalls 
sehr gut ankamen.
Ein wirklich gelunge-
ner Ball mit tollen Vor-
führungen der BT.

Manfred Schick

Neben den Turnerin-
nen von Tillmann 
Fischbach, die eine 
glänzende Showvor-
stellung boten, traten 
auch die Turnerinnen 
und Turner der Gerätt-
urnabteilung der BT 
zu einem Schautur-
nen an.
Dabei war der Tanz 
der Turnerinnen und 
Turner ein Novum – 
so etwas hat es zu-
mindest in den letzten 
20 Jahren nicht gege-

Gerätturnen
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1. Frauenabteilung 5. Gymnastikabteilung
Liebe Turnerinnen! Hallo liebe Gymmis! 

Wir wünschen Marianne und Martina Am 6. April haben wir wieder einen 
alles Gute zum Geburtstag. Dreiviertel-Jahrhundert-Geburtstag. 
Am 14.04. treffen wir uns zu unserer Ilse Schmidt ist die Glückliche. Mit ih-
nächsten Wanderung. Diesmal in Te- ren 75 Jahren ist sie noch immer sehr 
gel ( , um 11:00 fleißig bei der Gymnastik. Ilse, wir 
Uhr . wünschen Dir weiterhin viel Spaß in 
Wenn dann nach Ostern wieder alle unserem Kreis und bleib weiterhin 
gesund sind, können wir in der Halle noch viele Jahre recht fit . Am 27. April 
wieder richtig loslegen. ist Edelgard Günther 35 Jahre in der 

Bis zur Wanderung, viele Grüße BT. Edelgard war bei Turnfesten, Wo-
Ingrid Ludwig & chenendfahrten und vielen Veranstal-

Brigitte Delbrouck (Gitti) tungen der 5. Gym. dabei. Bei der 
Gymnastik auf der Halle zeigt sie im-

2. Gymnastikabteilung mer stolz ihr Können. Edelgard, mach 
Am 10. März besuchten wir das kleine weiter so, damit Du auch recht lange 
historische Museum am Brandenbur- in Form bleibst. 
ger Tor und tauchten tief in die Berli- Im Februar war unsere Faschingsfei-
ner Geschichte ein. Ein Film infor- er. In diesem Jahr waren wieder die 
mierte uns und der Audio-Guide ließ Frauen bei uns zu Gast. Wir waren ei-
Jedem Spielraum, individuell Infor- ne lustige Truppe von dreißig Damen. 
mationen abzurufen. Auf dem Weg An Lukullischem war eine große Aus-
zum Mittagessen mussten wir wegen wahl. So konnten wir es uns gut 
der Glätte auf den Straßen ziemliche schmecken lassen. Von vielen bunten 
Vorsicht walten lassen. Smarties bis vielen anderen Kostü-

men war alles vertreten. So war es 
Am 01.04., das ist kein Aprilscherz, ist dann ein gelungener Abend, der allen 
Elisabeth Wegener 10 Jahre in unse- Spaß gemacht hat. 
rem Verein. So, das war's für heute. Beim nächs-

ten Erscheinen des Mitteilungsblattes 
Liebe Elis! Du bist sehr eifrig und wirst 

wird der Frühling sicher eingezogen 
es hoffentlich noch recht lange sein. 

sein! 
Wir danken für Deine Treue und wün-

Bis dahin viele Grüße 
schen Dir alles Gute.    

Eure Ursula
Eva Klein &

 Gerda Maaß 

U-Bahnhof Alt-Tegel)
vor C&A

Gymnastik und Tanz

weiter »»
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4. Gymnastikabteilung
Liebe Turnschwestern,

unser Faschingsturnen war wieder 
ein Knaller. Alle hatten sich bemer-
kenswert schön kostümiert. Gabi 
Neumann, Brigitte Schmidt und un-
sere Vorturnerin Birgit sorgten mit lus-
tigen sportlichen Spielen für ausge-
lassene Stimmung, die durch leckere 
Köstlichkeiten von Gabi und Brigitte 
noch verstärkt wurde. 
Herzlichen Dank dafür!
Vorangestellt wurde eine kurze Abtei-
lungsversammlung, auf der alle Amts-
träger wiedergewählt worden sind. 
Wir danken für die geleistete, nicht im-
mer ganz einfache Arbeit, und sind zu-
versichtlich, dass sich der Elan und 
das Engagement ungetrübt fortset- lich. Wir wünschen Euch vor allem Ge-
zen werden. sundheit und Wohlergehen.

Unseren Geburtstagskindern im März Der langersehnte Frühling ist endlich 
und im April gratulieren wir sehr herz- eingetroffen und bringt Lust auf Sport 

und Bewegung.

Wir hoffen, dass Ihr schö-
ne Ostertage hattet. Bei 
uns in der Halle gab es am 
letzten Sporttag vor den Fe-
rien vorweggenommene 
Osterstimmung mit Blüm-
chen und Osternest. Vie-
len Dank, lieber Osterha-
se. Wir waren überrascht 
und erfreut.
Bis bald am 10.04. mit fri-
schem Schwung in der Halle.

Herzliche Grüße
Gabriele Neumann

Bärbel Gerlach 

Gymnastik und Tanz

Die 4. Gymnastik hat viel Spaß beim Fasching

Seneb Hardes kann sich sehen lassen
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7. Gymnastikabteilung bis wir unser Restaurant in Hermsdorf 
erreichten. Ein harmonischer und lus-Unsere 1. Wanderung in diesem Jahr 
tiger Tag, an dem die 7. Gruppe ge-gehört auch schon wieder der Ver-
meinsam den Frühling begrüßte, ging gangenheit an. Wann war die? An-
zu Ende.fang März, als der Frühling kurz vor-

beischaute. Ich sagte euch ja, Berlin 
is janz schön jroß. 
In Lübars, dem einzig erhalten geblie-
benen Dorf innerhalb der Stadtgrenze 
Berlins, starteten wir unseren Spa-
ziergang. Man fühlte sich in eine ande-
re Zeit versetzt angesichts der Ruhe, 
der alten, gut erhaltenen und wieder 
restaurierten Häuser und Höfe, und 
der vielen Pferdekoppeln. Die Wege 
durch Feld und Flur waren etwas auf-
geweicht, aber niemand rutschte aus! 
Wir spazierten auf dem Eichwerder-
steig, einem Naturlehrpfad am Tege- Einen vergnüglichen Abend erlebten 
ler Fließ entlang, und erfuhren viel wir beim BT-Ball im Palais am Funk-
Wissenswertes über Flora und Fau- turm. Welcher Verein übernimmt im 
na. Weiter ging es am Freibadbad Lü- nächsten Jahr die Organisation des 
bars (ehem. Tonstich), dem Herms- Frühlingsballs des Sports?
dorfer See und dem Waldsee vorbei,  

Fotos: Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz
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Monika und Peter wünschten wir al- Aber auch unsere Geburtstagskin-
les Gute für die nächsten Ehejahre, der sollen nicht vergessen sein. Wir 
feierten sie doch mit uns ihren Hoch- stoßen auf euer Wohl und eure Ge-
zeitstag. sundheit an.

Eure Hannelore Kohn

Die nächsten Termine:
13.04. Frühlingsfrühstück 
21.04. Delegiertenversammlung

Gymnastik und Tanz

Berliner Meisterschaften und Be- Holstein mit einer schönen Pflicht und 
stenwettkämpfe 2013 Kür auf den 3. Platz vorkämpfen. 

Auch in der L6 haben sich die Turne-
Am 9. und 10. März starteten wir in die 

rinnen von der BT tapfer durchge-
Wettkampfsaison mit den Berliner 

schlagen, auch wenn nicht alles nach 
Meisterschaften und Bestenwett-

Plan lief. Janina Stojalowski gewann 
kämpfen. Leider konnte Isabel Pietro 

die L6, dicht gefolgt von Ihren Ver-
die Berliner Meisterschaften nicht mit-

einskameradinnen Charlene Becker 
turnen, da sie schon das Einturnen 

und Luzy Schleinecke. Marta Ber-
wegen starker Rückenschmerzen ab-

dowska und Vanessa Mey konnten 
brechen musste. Am Samstag gingen 

sich trotz unfreiwilliger Aussteiger 
die „Großen“ in der L7 an den Start. 

über die Plätze 7 und 8 freuen. Ella 
Siegerin in der Erwachsenenklasse 

Marohl verletzte sich leider während 
wurde Lydia Stefke, die wie gewohnt 

ihrer Pflicht am Fuß, sodass sie den 
eine Glanzleistung zeigte. Deborah 

Wettkampf frühzeitig beenden muss-
Becker konnte sich mit einer eben-

te. Trotz kleiner Verletzungen war es 
falls guten Leistung den 3. Platz ertur-

ein erfolgreiches Wochenende für die 
nen.

BT und wir freuen uns auf den Som-
Am Sonntag waren die Turnerinnen in mer-Cup im Juni.
der L5 und L6 am Start. Bei den Schü-

Janina Stojalowski & Isabel Pietro
lerinnen in der L5 konnte sich Sophie 

Rhönrad
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Hallo liebe Schwimmgemeinschaft! wie der Nachwuchs zeigt.
So, ihr habt hoffentlich alle Ostereier Meine Tochter Nadine mit Enkelin An-
gefunden und könnt euch nunmehr tonia.
wieder dem Training widmen. Hinter Auf diesem Wege auch noch mal herz-
uns liegt der zweite Wettkampf des lichen Glückwunsch unserem jüngs-
Jahres, der Otto-Monke-Pokal, den ten Vater, Marian und seiner Frau, zur 
Matthias als leider einziger Teilneh- Geburt seiner Tochter Leticia!
mer der BT grandios Weiter so Marian!!!
mit dem 2. Platz abge-

Die BT zu vertreten, dazu habt ihr die schlossen hat. Wieder 
beste Möglichkeit kurz vor den Ferien einmal hat sich bewie-
bei den Kreismeisterschaften in Bre-sen, was regelmäßi-
men am 07.- 09.06. Zuvor geht's für ges und fleißiges Trai-
die Mehrkämpfer aber noch am ning alles möglich 
20.04. zu den Berliner Mehrkampf-macht.
meisterschaften und im Mai für Mat-

Herzlichen Glück- thias, leider wieder als Einziger, zu 
wunsch, Matthias! den Deutschen Mehrkampfmeister-
Matthias' bisher höchste Sprungbe- schaften im Rahmen des Internatio-
wertung, 7,5 Punkte und zugleich nalen Deutschen Turnfestes.
höchste des Tages. Sensationell für Bremen: Es haben 

(siehe auch vorletzte Seite) sich bereits fast 10 Kinder/Jutus und 
Erwachsene gemeldet. Können wir 

Macht es den Heinsbrüdern Daniel nach einer langer Durststrecke wie-
und Matthias nach und seid dabei, der an alte Traditionen anknüpfen? 
wenn es gilt, die Schwimmabteilung Ich würde nicht lange überlegen, 
zu präsentieren. sonst gehörst du zu den Letzten, die 
Oder ihr eifert ganz einfach den nicht im Jubiläumsjahr dabei waren!!! 
Jüngsten nach, denn früh übt sich, Willst du das??? Nein, am 26.04. ist 

Meldeschluss. Ein Wochenende der 
Freude und die Bremer warten auf 
dich!!!

So für heute reicht das, denkt an den 
24.11.:
"150 Jahre BT" Turn- und Sportshow 
in der Sporthalle Schöneberg. 

Mit einem kräftigen 

euer Schriftwart 
Michael Dechau

onki-donki blub-blub

Schwimmen
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Brief unserer Abteilungsleiterin zeitjob. Das kostet Zeit und Energie, 
aber wir machen das sehr gerne, 

Liebe Eltern der Kinder der Leicht- weil man den Erfolg dieser Arbeit in 
athletik, den Kindern sehen kann!
die meisten von euch kennen mich Um die Qualität des Trainings wei-
wahrscheinlich nicht, deshalb möch- terhin gewährleisten zu können, wür-
te ich mich kurz vorstellen. Ich bin Lu- den wir uns gerne auf unsere jeweili-
zie Baumgart, die Abteilungsleiterin gen Kernaufgaben konzentrieren. 
der Leichtathletik. Über 10 Jahre Es gibt dabei kleine, unspektakuläre 
war ich in der Leichtathletik als Trai- Aufgaben, die jeder von euch nur ein-
nerin und Wettkämpferin mit viel mal im Jahr übernehmen könnte, um 
Freude aktiv. Wahrscheinlich geht uns zu entlasten! Es wäre also nur 
es euren Kindern genauso! Wir ha- ein minimaler Aufwand für jeden Ein-
ben inzwischen ein großartiges Trai- zelnen von euch, aber in Summe ei-
nerteam und freuen uns über den ne wichtige Hilfe für uns. 
Spaß und Erfolg, den die Kinder Deshalb möchte ich euch diese Din-
beim Training und bei Wettkämpfen ge kurz nennen und euch darum bit-
haben. Ich bin mir sicher, dass es ten, uns in Zukunft darin zu unter-
auch für euch toll ist, wenn die Klei- stützen:
nen hochmotiviert dabei sind, nach 

1. Veranstaltungen
dem Sport ausgepowert nach Hause 

Für die Feste, die wir veranstalten 
kommen und nach dem ein oder an-

(Anturnen, Bambinifest, Sportabzei-
deren Wettkampf ganz stolz sind 

chentag), brauchen wir immer zwei 
und im BT-Mitteilungsblatt erwähnt 

Helfer für das Buffet. Das ist nicht 
werden, vielleicht sogar mit Foto!

kompliziert und macht viel Spaß. Ihr 
Neben dem Training auf dem Sport- lasst ein paar Wochen vorher eine 
platz passiert viel Arbeit im Hinter- Liste bei den Eltern rumgehen, wer 
grund, die auf den ersten Blick gar was mitbringt und kümmert euch 
nicht sichtbar ist: Trainingspläne wer- während der Veranstaltung darum, 
den geschrieben, Wettkämpfe wer- dass das Buffet gut aussieht und 
den herausgesucht, es werden Fes- gebt Essen/Trinken gegen eine 
te und Fahrten organisiert und viel Spende raus.
Bürokram erledigt, z.B. Abrechnun-

2. Fotos und Berichte
gen schreiben und Vereinssitzungen 

Wenn euer Kind bei einem Wett-
vorbereiten und durchführen. Die 

kampf war, dann seid ihr meistens 
meisten von uns (Trainer, Fachwart, 

auch dabei gewesen und habt wahr-
Abteilungsleitung etc.) erledigen die-

scheinlich auch Fotos gemacht. Für 
se Arbeiten ehrenamtlich, in der Re-

einen Bericht im Mitteilungsblatt und 
gel neben einer Ausbildung/Studium 

für unsere Homepage reicht ein tol-
oder sogar zusätzlich zu einem Voll-

Leichtathletik
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les Bild und zwei/drei Sätze, wie der 22. Februar 2013 
Wettkampf gelaufen ist. Dafür Jahreshauptversammlung
braucht man kein Schriftsteller zu Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,
sein, es reicht einfach zu beschrei- auf unserer diesjährigen Jahreshaupt-
ben, wie der Tag für die Kinder war. versammlung wurden folgende Funktionäre 
Eure jeweiligen Trainer kommen ger- gewählt:
ne auf euch zu und sprechen mit 
euch ab, welches Elternteil über wel- Fachbereichsleiter: Claudia Becker 
chen Wet tkampf  kurz  etwas Stellv.: Sven Fruth 
schreibt. Abteilungsleiter: Luzie Baumgart 
Tipp: Am einfachsten schreibt es sich 

Stellv.: Sven Fruthnoch am gleichen Abend, da weiß man 
Veronika Klammt noch am besten was passiert ist und ist 

nach 5 Minuten fertig. Abteilungsleiter Jugend:  Kulow,  

Stellv.: Ronja Kraft
3. Jahresversammlung Lina Kraft
Wir machen jedes Jahr, meistens im 

Marcel Schulze 
Januar oder Februar, eine Abtei-

Fachwart: Sven Fruth
lungssitzung. Das ist der perfekte 

Stellv.: David MentaMoment für euch, mal alles loszu-
Mohamed Wagihwerden, was geändert werden 

Fachwart Jugend: Kulowmuss! Es ist kein großer Aufwand, zu 
Stellv.: Ronja Kraftdieser Versammlung zu kommen, da 

sie nur einmal im Jahr stattfindet und  Lina Kraft
auch nicht allzu lange dauert. Bitte Marcel Schulze
nutzt die Gelegenheit, euch mit uns Kassenwart: Kraft
an einen Tisch zu setzen und Wün- Stellv.: Hermann
sche/ Änderungen/ Probleme zu be- Kassenprüfer: Baumgart
sprechen.

Janssen

Wir freuen uns über eure Hilfe, damit Zeugwart:  Janssen 
wir auch weiterhin tolles Training für Delegierte: Baumgart
eure Kinder anbieten können! Und Werner Reise
falls ihr etwas helfen wollt, aber nicht 
sicher seid was, dann könnt ihr je- Herzlichen Dank 
derzeit einfach die Trainer anspre- an alle Amtsträger 
chen und fragen. Vielen Dank! eure Claudia

Liebe Grüße
Luzie

Anicó

Anicó 

Kerstin 

Jaqueline 

René 

Heere 

Heere

Luzie 

Leichtathletik
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Leichtathletik

Termine 2013
Sa., 13.04. Pankower Frühlingslauf 
3. BLC-Lauf, mit Kinderläufen 1km, 2,5km, 5km  
bzw. 12,5km / KSV 90 / Schönholzer Heide 

So., 21.04. Berliner Mehrkampfmeis-
terschaften 
5-Kampf, Schleuderball, Steinstoßen / BTB / Stadion 
Wilmersdorf 

Sa., 04.05. Anturnen
Mi., 12.06.  Bambiniwettkampf

Training in den Osterferien siehe: 
www.bt-la.de

Willy-Kressmann-Stadion
Dudenstr. 40-64 
10965 Berlin-Kreuzberg

„Lauf-Kurs I“ für Anfänger & 
Wiedereinsteiger

 

„Lauf-Kurs II“ 

Und ein Tipp für alle, die ihre 
guten Vorsätze endlich 
umsetzen wollen:

ab 19.04.2013
freitags um 17:30 Uhr
Willy-Kressmann-Stadion

Nordic-Walking-Grundkurs
ab 19.04.2013 
freitags um 16:30 Uhr

BT-Halle
Ohlauer Straße 24
10999 Berlin
 

ab 17.04.2013, 
mittwochs um 8:30 Uhr

Unsere Präventions-Kurse 2013
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glich zwar aus, aber wir lagen plötz-
lich mit 2 Toren vorne. HC Pankow 
glich zwar wieder aus, aber das Spiel, 
wir vorne und dann wieder der Aus-
gleich durch den Gegner, lief so bis 
kurz vor dem Ende der ersten Halb-
zeit. Dann kehrte sich die Spielsituati-
on jedoch um, wir liefen dem Vor-
sprung von HC Pankow hinterher und 
zur Halbzeit führten sie mit 2 Toren. 
Der Spielverlauf der ersten Halbzeit 
setzte sich in der zweiten Halbzeit 
fort, dazu kamen noch ausgelassene 
Chancen in Form von vergebenen 
Strafwürfen und, wiedermal im Ge-
gensatz zu uns, eine volle Auswech-
selbank beim Gegner. So endete das 
Spiel mit neun Toren mehr für den 
Gegner mit 17:26. Im Gegensatz zum 
Hinspiel haben wir uns doch verbes-
sert, denn das Hinspiel verloren wir 
mit 14 Toren Unterschied.

Der zwölfte Spieltag
Im letzten Spiel traten wir gegen die 
SG Charlottenburg an. Ein schon ei-
genwilliges Spiel, das des öfteren zur 
Verwirrung führte, denn ihr Vereinstri-
kot war gleich unserem und als Gast 
mussten wir deshalb in blauem Trikot 
spielen.
Aber das war nicht der Knackpunkt für 
das verlorene Spiel, sie waren eben 
einen kleinen Tick besser. Dessen un-
geachtet führten zwei Spieler der geg-
nerischen Mannschaft (Nr. 15 und Nr. 
66) sich sehr unsportlich auf. Sie 
spielten, obwohl sie es gar nicht nötig 
hatten, hart an den Grenzen des Er-
laubten. Selbst Hinweise, dass es 
hier nicht um die Meisterschaft gehe, 

Hallo Handballfreunde!

So, nun ist die Saison 2012/2013 
auch Geschichte.  Aber hier noch die 
fehlenden Spielberichte

Der neunte Spieltag
Heute war der neunte Spieltag, das 
Rückspiel gegen SG Ajax/Glienicke. 
Das Hinspiel wurde damals besser 
nicht kommentiert. Wir waren ge-
warnt, denn wir verloren damals, und 
hier sei es verraten, mit 13 Toren Un-
terschied 33:20. So spielten wir auch 
sehr vorsichtig, vielleicht zu vorsich-
tig. Wir lagen zwar schnell mit zwei To-
ren hinten, aber wir ließen uns nicht 
abschütteln. Wir erreichten zwischen-
zeitlich ein Unentschieden und zur 
Halbzeit lagen wir mit nur zwei Ge-
gentoren zurück. 
Die zweite Halbzeit forderte dann ih-
ren Tribut. Wir, im Gegensatz zum 
Gegner, nur mit einem Auswechsel-
spieler bestückt, bauten etwas ab. 
Aber so richtig kam die SG nicht weg, 
wir hielten immer wieder dagegen, 
wahrscheinlich noch vom letzten Sieg 
angetrieben, und so endete das Spiel 
doch mit nur drei Toren Unterschied 
25:22 für die SG.
 
Der zehnte Spieltag

ohne Bericht

Der elfte Spieltag
Nach dem Ersten des letzten Spiel-
tags hatten wir heute den Zweiten der 
Tabelle an der Backe. Das Spiel be-
gann vielversprechend, wir führten 
nach wenigen Angriffen 1:0. Pankow 

Handball
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ließen sie unbeeindruckt. Selbst nach Allen Beteiligten: Die Sonne von vor-
dem Spiel legten sie sich noch mit Grä- ne und den Wind von hinten, trotz al-
te an, einem der Ruhigsten, aber Grä- ler Anstrengungen, habt auch Spaß 
te ließ sich nicht provozieren und sie dabei. Mal sehen was sich Torsten 
in ihrem unmöglichen Verhalten ein- Quälix wieder einfallen lässt .
fach stehen. Schade darum, es hätte 

Den Geburtstagskindern im April die 
so ein schöner Saisonabschluss wer-

besten Wünsche und bleibt gesund: 
den können.

Am 01.04. Waltraut, Rolles bessere 
Schade, dass mir bei dem ganzen Ge- Hälfte, am 04.04. Scherbe, am 24.04. 
döns entgangen ist, wer unser 100. Rebecca, die eine Hälfte unseres 
Tor geworfen hat . Kampfgerichts. 

So haben wir jetzt ausreichend Zeit Als Berichtigung zur letzten Ausgabe: 
uns auf die Saison 2013/2014 vorzu- Bei Ben kann man nicht die sechste 
bereiten. Der erste Schritt dazu wird Null am Horizont sehen, sondern es 
unser Trainingslager in der 22. KW ist erst die fünfte Null.
sein, wenn wir in der Lausitz unsere 
Runden drehen.

J

J

Gerhard (Bulli) Uebler

Besonderheiten Zustand von Knien und Hüften ein-
deutig nachweisen.  Den Anfang der Ausscheidungs-

kämpfe bei den Ostdeutschen Meis-
Zur nächst folgenden ODM musste 

terschaften begann unsere weibliche 
unsere männliche Jugend U18 ran. 

Jugend U18. Bei den Begegnungen 
Sie spielte nicht so gut, hat sich aber 

gab es für uns nichts zu gewinnen. 
trotzdem mit dem 2. Platz den Weg 

Die Gegner spielen seit Jahren um 
zur DM geebnet. Weil die DM der Da-

die ersten sechs Plätze bei der DM 
men, Herren und Jugend am gleichen 

mit. Deshalb konnten wir locker mit-
Wochenende stattfand, hat sich Sö-

mischen und haben uns von Gegnern 
rens Vater, Alois Wortmann, bereit 

und Zuschauern viel Lob einge-
erklärt, die Jungen zu kutschieren 

heimst. Ein Lernerfolg ist in jedem Fall 
und die Betreuung zu übernehmen. 

zu verzeichnen, denn unsere Mädels 
Bei dieser DM wurde der 9. Platz be-

mussten sich strecken und Einsatz 
legt. Berichte darüber stehen online 

zeigen. Der Einsatzwille lässt sich am 
zur Verfügung. 

Faustball

Handball

BT 128. Jahrgang ‒ Nr. 03 ‒ Seite 36



Faustball

Zu der ODM der U 14 konnten wir nur ren Peter, André, Jens und Norbert. 
mit fünf Spielern fahren und deshalb Ich hoffe, dass eure Kraft, die Lust 
war ein Auswechseln nicht möglich. und Freude für unsere Gemeinschaft 
Der Sprung zur Deutschen Meister- tätig zu sein, noch recht lange anhält.  
schaft wurde trotzdem geschafft und Unser Timon engagiert sich für uns im 
da musste man sich, weil auch hier Internet und schreibt die Einträge für 
nicht alle Jungen dabei waren, letzt- die Abteilung immer aktuell und zeit-
endlich mit dem undankbaren 10. nah.
Platz begnügen. 

AllgemeinesAllen Teilnehmern, die an den überre-
Alle warten auf die Sommerrunde und gionalen Meisterschaften teilnah-
trainieren dafür. Es wird wieder eine men, beglückwünschen wir zu ihren 
große Umstellung vom Hallenboden Erfolgen und drücken euch die Dau-
auf den Naturrasen geben, aber bis-men für die Feldrunde.
her haben wir es jedes Mal geschafft. 

Danke Zu den Bundesligaspielen bei uns auf 
Für die vielen helfenden Hände, die dem Platz Osloer Str. sind Besucher 
uns bei der von uns ausgerichteten immer herzlich willkommen. Die Ter-
Deutschen und das folgende Großer- mine sind am Ende des Berichts zu fin-
eignis, den Wedding-Cup, unterstüt- den. Die übrigen Spieltermine werden 
zen, wollen wir uns schon jetzt bedan- beim Training bekannt gegeben.
ken. Für die schon im Vorfeld erbrach- Zum Termin des Schleifenturniers am 
te Hilfe natürlich ebenfalls! Auch Mit- 09.06. ist auch ein Frauen- und Män-
glieder und Freunde der Abteilung ner Bezirksliga-Spieltag angesetzt. 
müssen genannt werden, weil sie uns Trotzdem findet unsere Abteilungs-
immer wieder so stark zur Seite ste- veranstaltung statt.
hen. 

Der Frühlingsball war mit 25 Perso-Danke auch an alle bisherigen Man-
nen aus der Faustballabteilung sehr datsinhaber, denn ohne eure Arbeit ist 
gut besucht. Besonders freuen wir ein funktionierendes Vereins- bzw. Ab-
uns, dass sich unsere jungen Er-teilungsleben nicht denkbar. 
wachsenen  aufgerafft haben, mal et-

Wie schon erwähnt hat sich Alois was anderes als die Disco zu besu-
spontan bereit erklärt, die Betreuung chen. Das nennt sich Vereinsleben, 
der Jugend bei der DM zu überneh- wenn Jung und Alt zusammen sind, 
men. Mit Werner oder Mario haben um sich zu amüsieren. Mancher war 
wir Eltern in der Abteilung, die auch kaum wieder zu erkennen, weil man 
Fahrten ins übrige Bundesgebiet über- euch nur in sportlicher und nicht in 
nehmen und uns immer zur Seite ste- festlicher Kleidung kennt. Er war ein 
hen, wenn Not am Mann ist. Alle Ab- schönes Bild, euch vor Ort zu sehen!
teilungshelfer zu erwähnen, würde zu 

Turniereeiner endlosen Liste führen, deshalb 
Beim Nachwuchsturnier in Braun-nenne ich besonders Andrea und ih-

weiter »»
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Faustball

www.bt-faustball.de

schweig waren 49 Mannschaften am Wir gehen mit der gesamten Abtei-
Start. Wir fuhren mit einer Mannschaft lung und zwar mittwochs von 17:00 
und belegten den 1. Platz. bis 18:30 Uhr zur Osloer Str. (oberer 

Naturrasenplatz), freitags nur nach Nun haben unsere Jüngsten auch 
Absprache.festgestellt, dass andere Kinder eben-

falls Faustball spielen können, und 
auf ein Üben, auch wenn es manch-
mal nicht leicht fällt, nicht zu verzich-
ten ist. Dadurch kann versucht wer-
den, den anderen immer einen Schritt 
voraus zu sein, weil man das Training 
eben ernst nimmt.
Termine für Turniere werden beim 
Training mitgeteilt und dafür dann ent-
sprechende Mannschaften zusam-
mengestellt.

Zum Turnfest wünschen wir allen teil-
nehmenden fünf Mannschaften viel 
Erfolg und wenn möglich, sogar den 
Turnfestsieg. 
Wir drücken euch die Daumen!

Jürgen Nest

Faustball-Training
Die gesamte Gruppe wird nach den 
Osterferien nicht mehr in der Halle 
sein.

Bundesligatermine der BT in Berlin 
(14-18 Uhr)

11.05. Grundschule Arkonaplatz
29.06. Ruppiner Str. 47-48
20.07. (evtl.) 10115 Berlin

Termine 2013

13.-14.04. 28. Wedding-Cup,
im Schillerpark (Wedding)

26.04. BT-Meisterehrung 
Ohlauer Straße

18.-25.05. Deutsches Turnfest 
09.06. Schleifenturnier Osloer Straße
23.-25.08. 100-Jahre Faustball Uelzen
08.09. Kinderturnsonntag
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Otto-Monke-Pokal 2013
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Impressionen

Robert Plöttner beim Weitsprung

Marcel Schulze 
beim Hochsprung

Henri Krahe (110)

beim Britzer Gartenlauf
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